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Karl Friedrich Schinkel (1781-1841) 
→ preußischer Architekt und Maler für die Epochen des Klassizismus und der Romantik 

⇒ Schinkel ist eine Mischung aus genialem Künstler und pflichtbewußtem Beamten 
⇒ seine Bauten zeigen eine Verbindung von Funktionalität und Schönheit 

→ anfänglich entwarf er Bühnenbilder, malte romantische Landschaften (häufig mit gotischen Kir-
chen) und beschäfti chem und gotischem Stil 

⇒ bei Schinkel waren griechische Antike und gotisches Mittelalter als Ausdruck idealer 
Vergangenheit gleichberechtigt 

→ erst nach 1815, nach den Wirren der napoleonischen Kriege, bekam er große Bauaufträge, die 
seinen an der Antike orientierten Stil reifen ließen → v.a. staatliche Repräsentationsbauten 

⇒ Schinkel wurde von maßgebendem Einfluß im gesamten preußischen Staat, wo nach sei-
nen Plänen und Entwürfen von der sog. »Schinkel-Schule« gebaut wurde 

bedeutende Werke 

»Dom über einer Stadt«                 Zauberflöte                          Neue Wache                      Schauspielhaus 
(1813)                                     (1816)                                   (1817)                                 (1818) 
gte sich mit architektonischen Entwürfen in klassis



1781 . . . . . . in Neuruppin geboren 

1787 . . . . . . Miterleben der großen Brandkatastrophe, bei der Neuruppin zerstört wird  

1794 . . . . . . Umzug nach Berlin 

1798 . . . . . . vorzeitiger Weggang vom Gymnasium und Beginn der Lehre bei David Gilly und 
seinem Sohn, den begabten und genialen Architekten Friedrich Gilly 

1800 . . . . . . Tod Friedrich Gillys, der Schinkel in seinem Testament die Weiterführung der von 
ihm begonnenen Arbeiten überträgt und ihn so zu seinem legitimen Nachfolger kürt 

1803-1805 . . Reise nach Italien (»Grand Tour«) 

ab 1805 . . . wegen der Wirren der napoleonischen Kriege mangelt es an privaten und staatlichen 
Bauaufträgen, deshalb widmet er sich vermehrt der Malerei (Gemälde, Panoramen, 
Bühnenbilder) 

1810 . . . . . . Eintritt als Beamter in den preußischen Staatsdienst in der Oberbaudirektion, wo er 
v.a. mit dem Entwerfen und Erbauen öffentlicher Gebäude und dem Denkmalschutz 
beschäftigt ist 

1817 . . . . . . Bau der Neuen Wache in Berlin 

1818 . . . . . . Baubeginn des Schauspielhauses am Gendarmenmarkt in Berlin (bis 1821) 

1824 . . . . . . Baubeginn des Museums am Lustgarten in Berlin (bis 1830) 

1841 . . . . . . in Berlin gestorben 


